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Kommt Menschen, laßt1 uns Brüder sein,

reißt ab die dunkle Mauer,

begrabt mit der Vergangenheit

den Haß, legt ab die Trauer!

Vorbei der Kleingeist, der bedrückt,

seid eine Ganzheit, ungestückt!

0 Mensch, wo dein Gewissen spricht,

da hat die Nacht selbst Licht!

Kommt Brüder, aus dem Eisgefild,

aus Wald und Tropensand!

Kommt, baut mit uns das Heiligtum

des Friedens, brecht die Wand!

Ist meine Liebe nicht in dir,

und deine Sehnsucht nicht in mir?

Wo Menschenwürde erstes Recht,

gibt*s weder Herr noch Knecht.

Auf Menschen, atmen wir die Luft,

die allen angehört!

Ein Herzschlag treib» den Weltenpuls,

ein Wille, der da schwört:

Nie wieder protz1 das Heiligtum

von Fahnenprunk und Heldenruhm.

Kein Knechtegeist — das ist vorbei!

Komm1 Würde, du bist frei.!

William Hermanns

(Das Lied ist erhältlich bei Dr. J. Butz - Musikverlag, D-5300

Bonn 2, BRD; Verlags-Nr. 762, 763 & 767 .)870509 © The William Hermanns Trust – All Rights Reserved – info@williamhermanns.com
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Unite Humanity Unite (P196) is a translation of William Hermanns Gedichte, Kommt 

Menschen last uns Brüder sein (G055) 

 

It is set to the same music as Kommt Menschen lasst uns Brüder sein. 

 
VR19791100 WHermanns Kommt Menschen lasst uns Brudern sein_choral_Kaltenengers Konzert_7m  

 

is a .wav file of the concert. 

 

Note by Ken Norton 

 

 




